
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/2943 vom 20.04.2024]

Objekt: Abrissakte

Museum: Berend Lehmann Museum für
jüdische Geschichte und Kultur
Judenstr. 25/26
38820 Halberstadt
03941/ 60 67 10
mma-halberstadt@t-online.de

Sammlung: Judaica

Inventarnummer: o. Inv.

Beschreibung
Nach der Schändung und Verwüstung der Synagoge in der Pogromnacht wurde am 18.
November 1938 der Abriss verfügt. Begründet wurde dies mit dem Hinweis, "dass das
Gebäude in seinem heutigen Zustand eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und
Ordnung" bedeute. Darüber hinaus wurde auch die Höhe der Synagoge bemängelt - 226
Jahre nach ihrer Einweihung! Sie sei "ohne Rücksicht […] in den […] engen Baublock
hineingesetzt" und nehme "durch ihre Höhe der ganzen Umgebung Luft und Licht".
Auf den folgenden Seiten dokumentiert diese Akte akribisch den "Rückbau" und die
Verwertung sämtlicher Baumaterialien. Die letzte Eintragung datiert vom 29. Juni 1939.
Die Akte ist eine Leihgabe des Bauarchivs der Stadt Halberstadt.

Grunddaten

Material/Technik: Akte, Maschinenschrift und Handschrift
Maße: Quartformat, 18 Seiten

Ereignisse
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Schlagworte
• Akte
• Dokument
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